
1. 2. 3.

6.

Ein Bilderbuch von Jekaterina Griskjane
und Lilian Christ (Idee & Text)

 Als der Elefant vor Glück platzte

4. 5.

Heute war wieder so ein blöder Tag.
 Niemand wollte mit mir spielen.

 Alle meckerten nur herum.
„Ich bin ein furchterregendes, einsames Monster“,
grummelte ich. „Das einsamste Monster der Welt!“

Ich liebte es, zu malen –
 meine Welt, so wie ich sie fühlte.

 Heute war sie grau.

Wenn es doch nur jemanden gäbe, der mich versteht!
 Aber den gab es nicht.

 Ich war der König aller einsamen Monster.

Doch plötzlich, 
 ich traute meinen Augen kaum, 

 war da jemand.

Er stand in der Ecke.
Dunkel. Riesengroß. So groß, dass 

seine Ohren fast die Decke berührten.

„Wer bist du?“, fragte ich.
Er sagte nichts, aber ich wusste 

was er dachte: „Ich bin dein Gefühl.“



7. 8. 9.

12.

Ein Bilderbuch von Jekaterina Griskjane
und Lilian Christ (Idee & Text)

 Als der Elefant vor Glück platzte

10. 11.

Ich nannte ihn Pablo.
 Pablo war mein Elefant –

 und er hatte einen Riesenappetit.

Er futterte meine Gedanken.
 Pablo war ein echter Gedanken-Staubsauger.

Mit jedem Gedanken wuchs er.
 Sein Bauch war schon ziemlich voll.

Ab und zu wackelte Pablo
 mit dem Po und grinste vor sich hin.

 Doch nach und nach wurde er ruhiger ... 

... bis er nur noch schlapp in der Ecke hing. 
„Was ist mit dir, Pablo?“, fragte ich.

 Er antwortete nicht,
 sondern schaute mich traurig an.

Da kam mir eine Idee.
 Eine verrückte Idee!

 Ich holte meine Farben – und los ging’s.



13. 14. 15.

18.

Ein Bilderbuch von Jekaterina Griskjane
und Lilian Christ (Idee & Text)

 Als der Elefant vor Glück platzte

16. 17.

Danach spielten wir eine Runde
Prinzessin und Glitzerrüsseldrache.      

Plötzlich begann es in Pablo zu rumpeln.
 Laut. Sehr laut.

Und dann entwich ihm ein Riesenfurz.
 Und mit dem Furz 

 eine rosa Gedankenblase.
 Dann noch eine … und noch eine!

Das ganze Zimmer war voll!
 Ich riss das Fenster auf.
 Pablo schwebte hinaus,
 leicht wie ein Luftballon.

 

Mit ihm die vielen Gedanken. 
Menschen blieben stehen.

 Sie staunten. Die Welt begann zu strahlen.
 Ich winkte Pablo nach und lächelte.
Es gab kein einsames Monster mehr.

Wir hatten so viel Spaß!
 Ich hüpfte auf Pablo herum wie ein Flummi.
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